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Presseinformation  

Analysen zur Bundestagswahl: Mannheimer 
Politikwissenschaftler*innen referieren in der Sternwarte 

In vier hochkarätig besetzten Vorträgen behandeln Politikwissenschaftler*innen Fragen zu 
Wählereinstellungen, Wahlverhalten, Parteienwettbewerb und Koalitionsbildung.   
 
Die Veranstaltungsreihe trägt den Titel „Die Mannheimer Politikwissenschaft in der 
Sternwarte: Bundestagswahlanalyse – Astrologie oder Astronomie?“. In Anspielung auf den 
Gegensatz, den die beiden Disziplinen Astronomie und Astrologie bilden, legen die 
Referent*innen ihren Fokus auf evidenzbasierte Untersuchungen zur kommenden 
Bundestagswahl an – statt auf politologische Prophezeiungen. Das spiegelt auch die Wahl 
des Standorts wider: Die Mannheimer Sternwarte ermöglichte bereits im 18. Jahrhundert 
grundlegende wissenschaftliche Erkenntnisse, etwa zum Abstand zwischen Erde und Sonne, 
zur Bewegung von Fixsternen und zu wiederkehrenden Ereignissen wie dem Halleyschen 
Komet.  
 
Die vier Veranstaltungen finden jeweils dienstags von 18 bis 19:30 Uhr im 3. Stock der 
Mannheimer Sternwarte in A4 statt. Da die denkmalgeschützten Räumlichkeiten der 
Sternwarte nur eine sehr begrenzte Anzahl an Gästen erlauben, ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. Den Link zur Anmeldung finden Sie hier.  
 
Die Vortragsreihe wird organisiert und koordiniert von Prof. Dr. Thomas König von der 
Universität Mannheim in Kooperation mit dem Mannheimer Zentrum für Europäische 
Sozialwissenschaft (MZES).  
 
Das Programm im Einzelnen: 
 

• Am Dienstag, 4. Februar, spricht Prof. Dr. Marc Debus zum Thema 
"Parteienwettbewerb und Koalitionsbildung nach der Bundestagswahl“. Mit Blick auf 
Migration wird Prof. Dr. Irena Kogan die gesellschaftliche Dimension des 
Parteienwettbewerbs kommentieren. 

• Am Dienstag, 11. Februar, spricht Prof. Dr. Richard Traunmüller zum Thema 
„Wahlkampfthema Meinungsfreiheit: Können die Bürger*innen noch sagen, was sie 
wollen?“ Aus demokratietheoretischer Perspektive wird Prof. Dr. Bernward Gesang 
den Vortrag kommentieren. 
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• Am Dienstag, 18. Februar, spricht Prof. Thomas Gschwend, Ph.D., zum Thema „Keine 
Kristallkugel! Die wissenschaftlichen Prognosen zur Bundestagswahl 2025“. Mit Blick 
auf die kommunikativen Aspekte von Wahlprognosen kommentiert aus medien-
wissenschaftlicher Sicht Prof. Dr. Hartmut Wessler den Vortrag.  

• Am Dienstag, 25. Februar, spricht Dr. Anna Kurella zum Thema „Inhalte vs. Personen: 
Wie orientieren sich Wähler*innen bei Bundestagswahlen?“ Mit Blick auf die 
wirtschaftliche Dimension kommentiert aus volkswirtschaftlicher Sicht Prof. Dr. 
Eckhard Janeba den Vortrag. 
 

Weitere Infos zu den einzelnen Vorträgen sind hier zu finden.  
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